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Anlässe, die die Prüfungswahrscheinlichkeit erhöhen
[bookmark: _GoBack]
	Fragestellung:
	Antwort:

	
	ja
	nein

	Sind hohe Beträge in das Betriebsvermögen eingelegt worden, obwohl sich aus den Steuererklärungen ergibt, dass nur ein geringes Privatvermögen vorhanden ist
	
	

	Sind über mehrere Jahre hinweg Verluste ausgewiesen worden
	
	

	Ist ein Vermögenszuwachs vorhanden, der so beachtlich ist, dass er höher ist als die Einnahmen, die gegenüber dem Finanzamt erklärt worden sind
	
	

	Deckt das Einkommen, das in der Steuererklärung ausgewiesen wird, nicht einmal die normalen Lebenshaltungskosten
	
	

	Stehen Höhe des Gewinns bzw. der  Entnahmen in einem angemessenen Verhältnis zum (aufwändigen) Lebensstil
	
	

	Liegt der Gewinn deutlich unter dem Branchendurchschnitt bzw. unterhalb der Richtsätze der Finanzverwaltung
	
	

	Schwanken Umsätze und Gewinne im Laufe mehrerer Jahre stark, ohne dass hierfür Gründe erkennbar sind
	
	

	Wird der Betrieb aufgegeben oder wird die Rechtsform. geändert
	
	

	Werden die steuerlichen Verpflichtungen nur schleppend und unvollständig erfüllt
	
	

	Hat bereits eine Betriebsprüfung stattgefunden, die zu erheblichen Steuernachzahlungen geführt hat.
	
	



Jedes „ja“ erhöht sie Wahrscheinlichkeit, dass eine Betriebsprüfung durchgeführt wird.
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